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Liebe Leserinnen und Leser der Gemeindebücherei Neuhausen ob Eck, liebe Kinder,
endlich ist es auch bei uns soweit, auch wir eröffnen wieder die 
Bücherei. 
Wir haben auch während der Corona-Verordnung bedingten 
Schließung weiterhin neue Medien für Sie beschafft. Verschaffen 
Sie sich gerne einen Überblick über aktuelle Neuerscheinungen, 
Spiegelbestseller, Kinderbücher und mehr. Auch unsere Zeitschrif-
tenabonnements liefen weiter und inzwischen fast 5000 Medien 
warten auf Sie und Ihre Entleihungen. 

Sollten Sie sich entschließen, einen Büchereiausweis bei uns neu 
ausstellen zu lassen, rufen Sie uns gerne während der Öffnungs-
zeiten an unter 07467-910020, dann klären wir alle Details. Die 
Jahresgebühr beträgt für erwachsene Einzelleser 9,00 Euro. Kinder, 
Jugendliche und Auszubildende/Studenten sind beitragsfrei. 

Hoffentlich spätestens nach den Sommerferien präsentieren wir Ih-
nen unsere neu renovierte Cafeteria und laden Sie gerne zum Ver-
weilen ein. Dort können Sie sich gemütlich bei einer Tasse Kaffee 
mit Bekannten treffen, Zeitschriften lesen oder sich mit Handy oder 
Tablet in WLAN einwählen. 

Im ersten Schritt und allen weiteren Schritten müssen wir uns aber 
an alle gesetzlichen Vorgaben halten: 

Dies bedeutet, dass Aufgrund der sinkenden Inzidenz im Kreis Tutt-
lingen ab Dienstag, 15.6.2021 der Besuch der Gemeindebücherei 
ohne vorherige Terminvereinbarung wieder möglich ist. Voraus-
setzung für den Einlass in die Räumlichkeiten ist jedoch zur 
Zeit noch die Vorlage eines offiziellen Test-, Impf,- oder Gene-
sennachweises für alle Personen über 6 Jahren. Die Anzahl der 
gleichzeitig in den Räumlichkeiten zugelassenen Personen ist auf 
3 beschränkt. Beim Betreten der Gemeindebücherei gelten die all-
gemeinen Masken- und Abstandsregeln. Weiterhin werden von je-
dem Besucher die Kontaktdaten erfasst. In der Bücherei kann dann 
wie gewohnt gestöbert und ausgeliehen werden. Bitte beachten 
Sie bei entsprechender hoher Nachfrage, dass Sie ein Zeitfenster 
von 10 Minuten nicht überschreiten. Eine Vorauswahl können Sie 
nach wie vor über unseren Onlinekatalog www.bibkat.de/neuhau-
senobeck treffen und auch eine Vorbestellung und Abholung ist 
dann zu allen Öffnungszeiten möglich. 

Diese sind wie folgt: 
Dienstag 15-18 Uhr 
Mittwoch 10-11.30 Uhr 
Donnerstag und Freitag 17-19 Uhr 

Sollte die Inzidenz im Landkreis Tuttlingen stabil unter 50 
Neuinfektionen/100000 Einwohner an 5 Tagen in Folge fallen, 
dann entfallen die erforderlichen Nachweis der Impfung, Tes-
tung oder Genesung. Dies ist auf der Homepage des Landkrei-
ses ersichtlich und wird auch in der Presse bekanntgegeben.  

Besucher, die nur Medien abgeben oder ihre Bestellungen abholen 
möchten und den Vorraum, in dem die Bereitstellung erfolgt,  dann 
gleich wieder verlassen, müssen keinen der genannten Nachweise 
vorlegen. Die Medienrückgabe ist dann ebenfalls ohne vorherige 
Terminvereinbarung möglich. 
Wir würden uns sehr freuen, Sie bald wieder persönlich in der Ge-
meindebücherei begrüßen zu dürfen. Lassen Sie uns alle dazu bei-
tragen, dass das so bleibt. 

Ihr Team der Bücherei Neuhausen ob Eck 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 21. Juni 2021, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes:
Montag bis Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag, Dienstag, Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Freitag 8.00 - 12.30 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteherin Nicole Weikart, Worndorf  07777 315

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Bücherei 07467 910020

Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Frauenhaus Tuttlingen  07461 2066

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Giftnotruf 0761 192 40

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser (Wassermeister Schaz) 0162 2892093

Störungsstelle - Gas 0800 2767767

Nachbarschaftshilfe 07777 7593 
Einsatzleitung Karin Seifried 
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen:  07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
     
Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117 

Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117 

HNO Notfalldienst: 116 117   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 19.06.2021 
Linden-Apotheke Immendingen, Schwarzwaldstr. 50, 78194 Im-
mendingen, Tel.: 07462 1531 
Sonntag, 20.06.2021 
St. Anna-Apotheke Fridingen, Michael-Diessle-Str. 4, 78567 Fridin-
gen an der Donau,Tel.: 07463/413 
Stadt-Apotheke Geisingen, Hauptstr. 18, 78187 Geisingen 
Tel.: 07704/1444
   
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag 19.06.2021 bis Sonntag 20.06.2021 
Dr. Wieland, Hindenburgstr. 88, 78549 Spaichingen, Tel.:07424 2560
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch 
Tel.: 07575 92040
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Nachrichten aus dem Standesamt 
Mai 
wir nahmen Abschied von:
31.05.2021 Hannelore Fischer 

 
 

 

Die Bell UH-1D auf Abschiedstour auf dem ehemaligen Heeresflugplatz Neuhausen ob Eck 

Die Gemeinschaft der Heeresflieger mit dem Vorsitzenden Rolf-Rainer Dembowsky (3. von rechts) verabschiedeten ihren „Teppichklopfer“.

Neuhausen ob Eck (wr) – Für die Mitglie-
der der „Gemeinschaft der Heeresflieger 
Neuhausen ob Eck“ ist der vergangene 
Montagnachmittag ein besonderer Tag 
gewesen. Der Hubschrauber vom Typ 
Bell UH-1D prägte über viele Jahre das 
Leben der Soldaten auf dem Heeresflug-
platz sowie das Leben der Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde Neuhausen 
ob Eck. Etwa hundert Besucher wollten 
ihrem „Teppichklopfer“ ihre letzte Ehre 
erweisen. Nach diesem Flug findet die 
Bell UH-1D ihren Platz im Heeresflieger-
museum in Bückeburg. 
Für die „Goodbye Huey“-Tour quer durch 
Deutschland erhielt eine Bell UH-1D 
eine Sonderlackierung. Für das Motiv 
ist Hauptmann Alexander Schütt maß-
geblich verantwortlich, der seit 2013 
am Standort Niederstetten als Pilot tätig 
ist. Was man nun als Bild erkennt, be-
schreibt Alexander Schütt so: „Die Trup-
pe verabschiedet sich von der Bell UH-
1D, also einer Huey, die ähnlich wie in 
einem Kinofilm gen Sonnenuntergang 
davonschwebt“. 

Parallel nehme man nun Abschied von 
einer Legende, von der „guten, alten 
Huey“. Die Bell UH-1D wurde ab 1967, 
also erstmals vor über 50 Jahren, für die 
Bundeswehr beschafft. Über 2,3 Millio-
nen Flugstunden kamen mit den einst 
340 Maschinen zusammen. Sie diente 
für den Truppentransport und für den 
SAR-Auftrag. Nach der Ersatzbeschaf-
fung NH-90 blieb nur noch der SAR-Auf-
trag – doch auch dieser endet nun für 
immer 2021. 
Niederstetten ist der letzte Bundes-
wehrstandort, an dem die „Huey“ noch 
bis 2021 fliegt. Dass sie in die Jahre ge-
kommen ist, ist unbestritten, aber sie 
war auch stets zuverlässig und mit ihrem 
speziellen knallenden Rotorengeräusch, 
dem Teppichklopfer-Sound, ist sie vielen 
Piloten und Fans ans Herz gewachsen 
und sorgt nun mit ihrer baldigen, end-
gültigen Ausmusterung für viel Weh-
mut. 
Am Heeresflugplatz Neuhausen ob Eck 
waren beim Heeresfliegerregiment 20 
insgesamt 48 Maschinen vom Typ Bell 

UH-1D von 1980 bis zur Schließung des 
Flugplatzes im März 1993 stationiert. 
Neben der Bell UH-1D waren auch noch 
zwölf BO 105 bei der Heeresfliegerstaffel 
10 im Einsatz. 

Mit einem Überflug verabschiedete sich 
die Besatzung aus Niederstetten mit 
Oberst Peter Göhringer und Oberstleut-
nant Bodo Schinkel von den zahlreichen 
Besuchern. In Begleitung war noch das 
Nachfolgemodell Airbus H145M als 
SAR-Hubschrauber. 

die Bell UH-1D auf Abschiedstour in Neuhausen ob 
Eck

Foto und Text: Winfried Rimmele
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Gemeindetag verabschiedet  
Vizepräsident Bürgermeister Michael Scharf,  
Bonndorf im Schwarzwald   

Vizepräsident Bürgermeister Michael Scharf geht als Bürgermeister der Stadt Bonndorf im 
Schwarzwald (Landkreis Waldshut) zum 30. Juni in den Ruhestand und gibt in diesem Zuge auch 
sein Amt als Vizepräsident des Gemeindetags Baden-Württemberg weiter. 

Anlässlich der Sitzung des Präsidiums 
des Gemeindetags am Wirkungsort von 
Bürgermeister Michael Scharf würdigt 
der Präsident des Gemeindetags, Steffen 
Jäger, das Engagement des scheidenden 
Vizepräsidenten:

„Michael Scharf ist ein kommunalpo-
litisches Urgestein im besten Sinne. Er 
steht fürs Anpacken, fürs Lösen und fürs 
Gestalten. Dabei tritt er stets bodenstän-
dig, bürgernah und unprätentiös auf. Wir 
sind dankbar für seinen Einsatz für die 
kommunale Sache weit über Südbaden 
hinaus.“ Fast 20 Jahre engagierte sich Bür-
germeister Michael Scharf im mitglieder-
stärksten Kommunalen Landesverband 
Baden-Württembergs, zuletzt über vier 
Jahre als Vizepräsident, für die Städte und 
Gemeinden. Mit seiner Erfahrung, seiner 
Leidenschaft und seinem Weitblick habe Michael Scharf nicht nur in der Stadt Bonndorf im Schwarzwald die Lebenswirklichkeit der 
Menschen geprägt, sondern auch für die Mitgliedsstädte und -gemeinden unter dem Dach des Gemeindetags sowie im bundeswei-
ten Netzwerk, so Jäger.
 
Vizepräsident Bürgermeister Michael Scharf blickt auf sein Engagement beim Gemeindetag Baden-Württemberg zurück: „Die Mitar-
beit im Gemeindetag Baden-Württemberg war für die tägliche Arbeit unwahrscheinlich bereichernd und hat sehr viel Spaß gemacht. 
Die tolle Kollegialität in den Gremien und zu den Mitarbeitern möchte ich herausheben. Vielen Dank und alles Gute für die Zukunft!“
 
Für seine Verdienste für die Städte und Kommunen im Land überreicht Präsident Steffen Jäger Vizepräsident Michael Scharf im Rah-
men der Präsidiumssitzung die Freiherr-vom-Stein-Medaille. Die nach dem Begründer der modernen kommunalen Selbstverwaltung 
benannte Freiherr-vom-Stein-Medaille ist die höchste Auszeichnung, die der Gemeindetag Baden-Württemberg nur für besonders 
herausragende Verdienste um die kommunale Selbstverwaltung verleiht. 

Hintergrund 
Im November 2017 wurde Michael Scharf als Vizepräsident für den Regierungsbezirk Freiburg gewählt und im Januar 2018 im Amt 
eingesetzt, welches er bis zum Ausscheiden aus seinem Hauptamt als Bürgermeister der Stadt Bonndorf im Schwarzwald zum 30. Juni 
2021 innehat. Seit 2002 ist Scharf als Vorsitzender des Kreisverbands Waldshut ordentliches Mitglied im Landesvorstand des Gemein-
detags. Im Präsidium des Gemeindetags war Michael Scharf ab dem Jahr 2008 zunächst als stellvertretendes Mitglied und ab dem 
Jahr 2010 ordentliches Präsidiumsmitglied.
 
Für den Gemeindetag war er zudem auch auf Bundesebene aktiv und setzte sich im Hauptausschuss des Deutschen Städte- und 
Gemeindebundes (DStGB) für die kommunale Familie ein. Des Weiteren war Scharf seit dem Jahr 2018 im Beirat für Sanierungspro-
gramme Schulgebäude sowie des Verteilerausschusses für den Ausgleichstock des Regierungspräsidiums Freiburg sowie im Verwal-
tungsrat der Gemeindeprüfungsanstalt.

Der Gemeindetag Baden-Württemberg ist in 35 Kreisverbänden, orientiert an den Landkreisen, organisiert. Diese sind lokale An-
sprechpartner vor Ort und dienen dem Erfahrungsaustausch sowie der politischen Meinungsbildung. Die Verbandsgremien sind der 
Landesvorstand sowie das Präsidium.
Insgesamt hat der Gemeindetag vier Vizepräsidenten: Neben Bürgermeister Michael Scharf sind dies Bürgermeister Michael Kessler, 
Heddesheim, und Bürgermeister Bernd Mangold, Berghülen. Klaus Holaschke, Oberbürgermeister in Eppingen, ist Erster Vizepräsi-
dent des Gemeindetags Baden-Württemberg. 
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Rätsel

Das Lösungswort des Rätsels der vergangenen Woche lautet: gelbes Seepferdchen. 
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Amtliche
Mitteilungen§

 
 

Rathaus wieder geöffnet 
Das Rathaus ist seit dem 08. Juni 2021 zu 
den allgemeinen Öffnungszeiten wieder für 
Sie geöffnet.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter Tel. 
07467/94600 um Wartezeiten zu verkürzen. 
Das Bürgerbüro ist jedoch aufgrund von Per-
sonalengpässen immer noch eingeschränkt 
besetzt: 
montags bis freitags: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
donnerstags: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 
 

 
 

Müllabfuhr  

Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte dem 
Abfallkalender des Landkreises, der Ihnen 
mit der Post zugestellt wurde. 
Nutzen Sie den kostenlosen Erinnerungsser-
vice über die Müll-App und Sie werden auto-
matisch an alle Müllabfuhrtermine erinnert. 
Weitere Informationen unter 
www.abfallwecker.de   
Bei Fragen rund um die Müllabfuhr, auch für 
Reklamationen über nicht abgeholte oder 
beschädigte Müllgefäße wenden Sie sich 
bitte an die:   
  
Abfallberatung Landkreis Tuttlingen 
Tel.: 07461 926-3400 
www.abfall-tuttlingen.de 
  
Gebühren / Mülltonnenbestellung 
Buchstabe A – Ld 
Frau Schlicht, Tel. 07461 926-3439 
  
Buchstabe Le - Z 
Frau Kolb, Tel.: 07461 926-3438 

Landwirte sind beim Mähen 
zum Schutz von Rehkitzen 
verpflichtet 
Kürzlich haben die Landwirte mit den Mäh-
arbeiten begonnen. Wie in jedem Jahr fällt 
der Zeitpunkt des ersten Schnittes mit der 
Geburt und den ersten Lebenswochen der 
Rehkitze zusammen. Das Bürgermeisteramt 
weist darauf hin, dass die Landwirte ver-
pflichtet sind, alle notwendigen Maßnah-
men zu ergreifen, um die Rehkitze bei den 
Mäharbeiten zu schützen. Tun sie dies nicht, 
kann es sich u.U. sogar um eine Straftat nach 
dem Tierschutzgesetz handeln.
Kitze können in den ersten 14 Tagen nach ih-
rer Geburt ihrer Mutter nur über sehr kurze 
Strecken folgen. Die Ricken müssen jedoch 
größere Strecken zurücklegen, um genü-
gend Nahrung aufnehmen zu können. Da-
her legen Ricken ihre Kitze immer wieder für 
einige Stunden im hohen Gras von Wiesen 
ab, um genügend Zeit für die eigene Nah-
rungsaufnahme zu haben. Den Kitzen ist da-
bei das Verhalten angeboren, dass sie an der 
Stelle, an der sie abgelegt wurden, solange 
regungslos verharren, bis die Mutter zu ih-
nen zurückkehrt.
Wenn ein Traktor mit Mähwerk in ihrer un-
mittelbaren Umgebung herumfährt, stehen 
sie nicht auf und flüchten nicht. Daher pas-
siert es leider immer wieder, dass Kitze bei 
den Mäharbeiten zerstückelt werden und 
qualvoll sterben.
Folgende Schutzmaßnahme muss seitens 
der Landwirte zwingend getroffen werden, 
um den Mähtod von Kitzen zu vermeiden:
Eine rechtzeitige Benachrichtigung des 
Jagdpächters über geplante Mäharbeiten 
(mindestens 24 Stunden vor Mähbeginn). 
Sollte sich der beabsichtigte Termin ver-
schieben, sind die Jagdpächter auch über je-
den neuen Termin rechtzeitig zu informieren. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie gerne von 
Eva Kempf, Tel.: 07467 9460-28.  
   
 

Amtliche Mitteilungen  
Neuhausen ob Eck

Turnuswechsel  
der Wasserzähler 
Nach dem Eichgesetz ist ein Wasserzähler 
nach sechs Jahren auszutauschen. Der tur-
nusmäßige Zählerwechsel in Neuhausen 
ob Eck-Ort ist nahezu abgeschlossen. Herr 
Edgar Mutschler vom Zweckverband Heu-
berg-Wasserversorgung führt derzeit im 
Auftrag der Gemeindeverwaltung den Tur-
nuswechsel in Schwandorf und Worndorf 
durch. 
   
 

Fundsache 
Es wurde Anfang April ein metallic blaues 
Huawei Leica Smartphone in Neuhausen 
Mittelstraße/Schwandorferstraße gefunden. 
In der 1. Juni Woche wurde ein Schlüssel mit 
gelber Umrand (evtl. Hausschlüssel) im Wald 
bei Schwandorf gefunden.
Nähere Auskünfte erteilt das Bürgerbüro. 

Hahnenbohlhütte  
Um ein reibungsloses Miteinander zu ge-
währleisten, bittet das Bürgermeisteramt 
die Hahnenbohlhütte wieder sauber zu 
verlassen. Dies ist kein Ort um den Müll ab-
zulagern. Ebenso wurden in der Vergangen-
heit die Bänke beschädigt (angeritzt und 
angesägt). Bitte darauf achten, dass nichts 
beschädigt wird. Das frei laufen lassen von 
Hunden vor der Hütte ist verboten. Grund-
sätzlich gilt nach § 11 Abs. 3 der polizeilichen 
Umweltschutzverordnung der Gemeinde 
für den Innenbereich der Leinenzwang. Das 
heißt, auf öffentlichen Straßen, Gehwegen 
sowie auf öffentlichen Plätzen/Grillplätzen 
sind Hunde an der Leine zu führen, um eine 
Gefährdung von Passanten zu vermeiden. 

Außerdem sind Verunreinigungen durch die 
Hunde auf öffentlichen Flächen nach § 10 
der Verordnung umgehend zu beseitigen. 
Gemäß § 19 Abs. 1 Nr. 9 der polizeilichen Um-
weltschutzverordnung der Gemeinde kann 
für diese Ordnungswidrigkeit eine Geldbu-
ße von bis zu 500 Euro verhängt werden. 
Entsprechende Hinweise bezüglich oben 
genannter Verstöße können Sie gerne unse-
rer Ordnungsamtsleiterin Frau Kempf unter 
Tel. Nr. 07467/9460-28 melden.  
 
 

  Unsere Jubilare

Beflaggung  
der Dienstgebäude 
Am 17. Juni 2021 werden das Rathaus 
und die Ortsverwaltung in Schwandorf 
und Worndorf aus Anlass des 68. Jahres-
tages des Volksaufstandes in der ehema-
ligen DDR beflaggt, 

Am 20. Juni 2021 werden das Rathaus 
und die Ortsverwaltung in Schwandorf 
und Worndorf aus Anlass des Gedenkta-
ges für die Opfer von Flucht und Vertrei-
bung beflaggt. 

Bürgermeistersprechstunde 
Die Bürgermeistersprechstunde wird 
voraussichtlich ab Juli 2021 wieder 
aufgenommen.  

Sie können jedoch gerne jederzeit bei 
Wünschen und Anregungen anrufen 
Tel.: 07467 9460-15.  

Am Mittwoch, den 16.06.2021 
gratulieren wir recht herzlich 

Herrn Werner Schad 
zu Seinem 70. Geburtstag 

Am Sonntag, den 20.06.2021 
gratulieren wir recht herzlich 

Frau Erika Thomann 
zu Ihrem 80. Geburtstag 

  
  

Unseren herzlichen Glückwunsch 
zur

Goldenen Hochzeit 
am 19.06.2021 

an Frau Kohler, Edeltraud und 
Herrn Kohler, Bruno 

   Wir wünschen alles Gute 
und noch viele 

   weitere schöne Jahre. 
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Amtliche Mitteilungen 
Schwandorf

Schadenereignis Hochwasser 
in Worndorf und Schwandorf 
Die Feuerwehr Abt. Worndorf wurde am 
Mittwoch vergangene Woche gegen 13.20 
Uhr nach heftigen Niederschlägen zu 
überfüllten Kellerräumen alarmiert. Da die 
Einsatzstellen ein größeres Ausmaß annah-
men, wurde zur Verstärkung die Feuerwehr 
Abt. Neuhausen hinzu alarmiert. Insge-
samt waren es 9 Einsatzstellen im Ortsteil 
Worndorf. Das Gewitter zog in Richtung 
Schwandorf weiter, wobei auch im Orts-
teil Oberschwandorf durch den heftigen 
Schauer der Wettbach über die Ufer trat. 
Im Bereich der Hauptstraße waren es 
insgesamt 6 Einsatzstellen. Die Abt. 
Schwandorf wurde daher alarmiert und 
durch die Abteilung Neuhausen unter-
stützt. Gegen 18.00 Uhr konnten die Feu-
erwehren die letzte Einsatzstelle verlassen. 
Im Namen der Gemeinde bedanke ich mich 
bei den Einsatzkräften der Freiwilligen Feu-
erwehr, des Bauhofs und Herrn Bienert für 
Ihre tatkräftige Unterstützung. 

Bürgermeisterin 
Marina Jung  
 
 

Amtliche Mitteilungen 
Worndorf

Entsorgung von Abfällen im 
Container des Friedhofs in 
Worndorf 
In letzter Zeit wurde des Öfteren Rasen-
schnitt im Container des Friedhofs in 
Worndorf abgelagert. Bitte beachten Sie, 
dass solche Abfälle nicht in dem Container 
entsorgt werden dürfen. Hinweise auf ent-
sprechende Verstöße können Sie gerne un-
serer Ordnungsamtsleiterin Frau Kempf un-
ter Tel. Nr. 07467/9460-28 melden. 
 
  

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Evangelische Eckstein- 
Kirchengemeinde Neuhausen ob 
Eck und Emmingen-Liptingen 
Stockacher Straße 2 
78579 Neuhausen ob Eck 
Website: www.eckstein-kirchengemeinde.de 

Pfarramt:  
Pfarrerin Stefanie Zerfaß 
Telefon: 07467/789 
Mail: Stefanie.Zerfass@elkw.de 

Sekretariat:  
Frau Juliane Sauter-Manz 
Dienstag und Freitag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 

Telefon: 07467/385 
Mail: Juliane.Sauter-Manz@elkw.de 
Kirchenpflege:  
Frau Beate Lang 
Montag und Donnerstag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
Mail: kirchenpflege-neuhausenoe@t-online.
de 
Bitte achten Sie bei Ihrem Besuch auf die üb-
lichen Hygienemaßnahmen. 

Der Wochenspruch aus der Bibel für die 
Woche des 3. Sonntags nach Trinitatis
Denn der Sohn des Menschen (Jesus Chris-
tus) ist gekommen, um zu suchen und zu 
retten, was verloren ist. Lukasevangelium 
19,10. 

Donnerstag, 17.06.2021 
19.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im 
Gemeindesaal in Neuhausen ob Eck  
Sonntag, 20.06.2021 – 3. Sonntag nach 
Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst in der Gervasiuskir-
che in Neuhausen ob Eck (Pfarrerin Stefanie 
Zerfaß)
11.00 Uhr Gottesdienst  in der Friedenskir-
che in Emmingen-Liptingen (Pfarrerin Stefa-
nie Zerfaß)
 
Für den Gottesdienst müssen die derzeit ge-
botenen Vorsichtsmaßnahmen und Vorga-
ben eingehalten werden. Besucher werden 
gebeten, während des gesamten Gottes-
dienstes als Mund-Nasen-Bedeckung eine 
medizinische Maske (OP-Maske, FFP2 oder 
KN95) zu tragen.
Außerdem weisen wir gemäß Paragraf 17 
des Kirchengesetzes über den Datenschutz 
der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(DSG-EKD) darauf hin, dass die Kirchenge-
meinde auf Grundlage Ihrer Anmeldung 
zu diesem Gottesdienst Ihre Kontaktdaten 
festhält, um sie im Fall der Infektion eines/r 
Gottesdienstbesuchers/in mit Covid-19 an 
das zuständige Gesundheitsamt weiterzu-
geben. Ihre Daten werden zu keinem an-
deren Zweck verarbeitet und vier Wochen 
nach dem Gottesdienst gelöscht. 

Haushaltsplan 2021
Der Haushaltsplan 2021 liegt auf und kann 
vom 17.Juni 2021 bis 25.Juni 2021 zu den 
Bürozeiten im Gemeindebüro eingesehen 
werden.
Wir freuen uns, wenn Sie daran Interesse zei-
gen und ins Pfarrhaus kommen. 

Anmeldung zum Konfirmandenunter-
richt und  zur Konfirmation 2022 
Liebe Jugendliche, lieber Jugendlicher, 
Konfirmandenzeit und Konfirmation sind 
eine starke Sache! Um Stärke und Kraft geht 
es dabei auch. Konfirmation ist ein lateini-
sches Wort und bedeutet: „bestärken und 
bekräftigen“. Du bekräftigst deinen Glau-
ben an Jesus Christus und bestärkst deine 
Bereitschaft, mit ihm durchs Leben zu ge-
hen und ihm dein Leben anzuvertrauen! 
Vielleicht wurdest du als kleines Kind getauft. 
Dann haben deine Eltern und Taufpaten 
stellvertretend für dich gesagt: „Ja, Gott, ich 
möchte zu dir gehören und mit dir durchs Le-

ben gehen. Ich möchte nach deinem Willen 
fragen und dich beim Wort nehmen.“ Jetzt 
bist du alt genug, um dieses Ja deiner Eltern 
und Paten damals selbst auszusprechen. 
Vielleicht wurdest du als größeres Kind ge-
tauft und hast bei der Taufe selbst ja zu Je-
sus Christus und zu einem Leben mit ihm 
gesagt. Auch dann bist du herzlich zur Kon-
firmandenzeit und zur Konfirmation einge-
laden, denn das ist dann eine gute Gelegen-
heit, dein Ja von damals neu zu bekräftigen. 
Vielleicht wurdest du noch nicht getauft, 
möchtest aber gerne zu einem Leben mit 
Jesus Christus öffentlich ja sagen und öf-
fentlich festmachen: „Ich möchte zu Jesus 
gehören“.
Auch dann bist du eingeladen dich anzu-
melden, deine Taufe und Konfirmation fallen 
dann zusammen.
Weil es etwas Besonderes ist, dass du selbst 
ja zu einem Leben mit Jesus Christus sagst 
und zu ihm gehören willst, feiern wir ein gro-
ßes Fest, die Konfirmation.
In der Konfirmandenzeit wird es richtig 
spannend: Wir erfahren einiges über Gott, 
über uns selbst und über unser Leben. 
Du kannst dich zur Konfirmandenzeit und 
Konfirmation 2022 anmelden, wenn du im 
neuen Schuljahr ab September 2021 in die 
Klasse 8 kommst und den ev. Religionsun-
terricht besuchst.
Wir bitten zunächst um schriftliche Anmel-
dung bis 09. Juli, indem eure Eltern uns eure 
Kontaktdaten schicken, per Brief oder per 
E-Mail: Name, Adresse, Geburtsdatum, Schu-
le und die E-Mail-Adresse eurer Eltern, da wir 
Informationen vor allem per Rundmail ver-
schicken. Bitte die Angaben an das Ev. Pfarr-
amt, Stockacher Str. 2, 78579 Neuhausen ob 
Eck schicken oder per E-Mail an das Sekreta-
riat: Juliane.Sauter-Manz@elkw.de. 
Herzlich grüßt Pfarrerin Stefanie Zerfaß 

TiG-Point am Sonntag, 20.06.21 im Gar-
ten in Tuningen (bei der TiG-Point Scheu-
ne) um 18:30 Uhr in Tuningen, Dengenstr. 8. 
Geplant ist, dass man sich Vorort im Gar-
ten trifft. Jeder bringt sein eigenes Es-
sen selber mit. Das Bezirksjugendwerk 
Tuttlingen bietet Getränke und Eis an. 
Es müssen die Corona-Bedingungen beach-
tet werden.
Ablauf: Point 1: Gemeinsames Quatschen / 
Point 2: Bibellesen, Nachhak- und Ausquet-
schrunde
Neue Leute sind immer herzlich willkom-
men!
Weitere Infos gibt’s auf der Homepage vom 
Evang. Jugendwerk Bezirk Tuttlingen www.
ejw-bezirktut.de.
 
Save the Date - Open-House Jugend-
gottesdienst am Samstag, 26.06.21 in 
Schwenningen  um 19.00 Uhr in der Jo-
hanneskirche. Prediger Julian Korff, EJW 
Land, Jugendreferent Betreuung FSJ/BFD. 
Weitere Infos gibt’s auf der Homepage vom 
Evang. Jugendwerk Bezirk Tuttlingen 
www.ejw-bezirktut.de

Freizeiten 2021 für Kinder, Jugendlichen 
und Junge Erwachsene
Das Evang. Jugendwerk Bezirk Tuttlingen 
veranstaltet im Sommer folgende Freizeiten:
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Jungscharcamp in Irndorf für Kinder von 
9 – 13 Jahren vom 07.08. – 16.08.21
Abenteuer Hochschwarzwald für Jugend-
liche und Junge Erwachsene von 16 – 21 
Jahren vom 20.08. – 29.08.21
BC-Camp #bestweekofthesummer für Ju-
gendliche von 13 – 16 Jahren vom 22.08. – 
29.08.21 (in Kooperation mit dem EJW Land) 
Auf der Homepage vom Evang. Jugendwerk 
Bezirk Tuttlingen www.ejw-bezirktut.de 
kann man sich den kompletten Freizeitpro-
spekt anschauen.
Weitere Infos gibt es auch unter 07424 5227. 
   
 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Maria Magdalena in Mühl-
heim/Donau mit St. Michael in 
Neuhausen ob Eck und  
St. Nikolaus in Stetten/Donau 
Herzliche Einladung zu unseren Gottes-
diensten:
Es gelten die allgemeinen Hygiene- und 
Schutzbestimmungen (Maskenpflicht, Ab-
standsregeln, eingeschränkter Gemeinde-
gesang). 
Freitag, 18.06.2021  
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
Samstag, 19.06.2021
15.00 – 17.00 Uhr Beichte in St. Maria Mag-
dalena für die Erstkommunionkinder aus 
Mühlheim und Stetten
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Nikolaus 
Sonntag, 20.06.2021 
12. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 

>> Da stand er auf, drohte dem Wind und 
sagte zu dem See: Schweig, sei still! Und der 
Wind legte sich und es trat völlige Stille ein. 
Er sagte zu ihnen: Warum habt ihr solche 
Angst? Habt ihr noch keinen Glauben.<< 

Dienstag, 22.06.2021 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena
Mittwoch, 23.06.2021 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus

Freitag, 25.06.2021  
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael
Samstag, 26.06.2021
13.30 Uhr Taufe des Kindes Finja Schöck in 
St. Maria Magdalena
Eltern: Kim Oliver und Nadine Schöck geb. 
Buhl
16.00 Uhr Probe in St. Maria Magdalena für 
die Erstkommunionkinder der Gruppe 1 aus 
Mühlheim und Stetten (bitte EK-Kerze mit-
bringen) 
17.00 Uhr Probe in St. Maria Magdalena für 
die Erstkommunionkinder der Gruppe 2 aus 
Mühlheim und Stetten (bitte EK-Kerze mit-
bringen) 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Michael
Sonntag, 27.06.2021 
13. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Feierlicher Gottesdienst zur Ersten 
Heiligen Kommunion in St. Maria Magdale-
na für die Erstkommunionkinder der Gruppe 
1 aus Mühlheim und Stetten
10.45 Uhr Feierlicher Gottesdienst zur Ersten 
Heiligen Kommunion in St. Maria Magdale-
na für die Erstkommunionkinder der Gruppe 
2 aus Mühlheim und Stetten
17.00 Uhr Dankandacht in St. Maria Magda-
lena für die Gruppe 1
18.00 Uhr Dankandacht in St. Maria Magda-
lena für die Gruppe 2
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 

Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden in der SE Donau-Heu-
berg: 
Samstag, 19.06.2021 
18.30 Uhr Renquishausen 
Sonntag, 20.06.2021 
08.30 Uhr Irndorf 
10.00 Uhr Fridingen Wortgottesdienst 
10.00 Uhr Kolbingen 
Dienstag, 22.06.2021 
19.00 Uhr Fridingen 
Mittwoch, 23.06.2021 
19.00 Uhr Irndorf 
Donnerstag, 24.06.2021 
19.00 Uhr Kolbingen 
19.00 Uhr Renquishausen 
Samstag, 26.06.2021 
18.30 Uhr Kolbingen 
Sonntag, 27.06.2021 
09.00 Uhr Fridingen Erstkommunion I 
10.00 Uhr Renquishausen Wortgottesdienst 
10.45 Uhr Fridingen Erstkommunion II 
17.00 Uhr Fridingen Dankandacht I 
18.00 Uhr Fridingen Dankandacht II 

Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern:
Von Dienstag, 15.06.2021 bis Samstag, 
19.06.2021:
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, Tel. 
07463/354
Von Dienstag, 22.06.2021 bis Samstag, 
26.06.2021:
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, Tel. 
07463/354
 
In den Kirchen der Seelsorgeeinheit 
befinden sich Reisekoffer  mit kleinen 
Schätzen für Kinder. Vielleicht führt ein 
Spaziergang an der Kirche vorbei. 

Wir freuen uns, wenn die Schätze ent-
deckt werden.  
Eure Jutta Krause 

„Eingeschränkter Gemeindegesang in 
Gottesdiensten und religiösen Feiern 
wieder möglich!
Mit Freude dürfen wir Ihnen mitteilen, dass 
ein eingeschränkter Gemeindegesang ab 
Samstag, 19. Juni 2021 bei Gottesdiens-
ten und religiösen Veranstaltungen wieder 
möglich ist.
Bitte bringen Sie dazu ihr eigenes Gottes-
lob mit. Das Tragen eines Mundschutzes, 
auch während des Singens, bleibt weiterhin 
bestehen.
Wer Freude am Singen hat, wird diese Ein-
schränkung jedoch gerne in Kauf nehmen. 
Freuen wir uns, dass wir nun wieder mitein-
ander singen können und dürfen - zur Ehre 
Gottes und zu unserer Freude!“ 

Erstbeichte der Erstkommunionkinder
Die Beichttermine finden in jeder Gemein-
de extra statt an folgenden Tagen:
Fridingen am Freitag, 18.06.2021 
von 15.00 – 17.00 Uhr
Mühlheim mit Stetten am Samstag, 
19.06.2021 von 15.00 – 17.00 Uhr
Kolbingen am Samstag, 03.07.2021 
von 15.00 – 17.00 Uhr
Renquishausen am Freitag, 09.07.2021 um 
15.00 Uhr
Neuhausen am Samstag, 10.07.2021 um 
15.00 Uhr
Irndorf am Samstag, 11.09.2021 
um 10.00 Uhr 
jeweils in den Kirchen der Gemeinden 

Gotteslob-Zuschuss für die Erstkommu-
nionkinder 2021
Unser Bischof Dr. Gebhard Fürst unterstützt 
auch in diesem Jahr den Kauf eines neuen 
Gotteslobes für die Erstkommunionkinder.
Jedes Erstkommunionkind, das ein Got-
teslob zur Erstkommunion geschenkt be-
kommt oder sich ein Gotteslob zur Erstkom-
munion kauft, bekommt bei Vorlage des 
Buches einen Aufkleber eingeklebt und den 
10-Euro-Zuschuss einmalig bar ausbezahlt.
Die Aufkleber und das Geld können im Pfarr-
büro in Mühlheim abgeholt werden.
Wir bitten um eine vorherige Anmeldung 
im Pfarrbüro, Tel. 07463 / 354.  
Bitte das Gotteslob und einen medizini-
schen Mund-Nasenschutz mitbringen.   

Live-Übertragung der Gottesdienste in 
Fridingen
Die Gottesdienste in Fridingen werden 
weiterhin live übertragen, aufgezeichnet 
und können mit den schon bekannten 
Links auf Youtube angesehen werden. 
Kurz Link https://t1p.de/owek
Normaler Link https://www.youtube.com/
channel/UCW8OiVo1bxX3vUjBAgf1Umw
 
„antenne 1 Neckarburg Rock&Pop - die 
kirche“ Juni 2021
UKW Blumberg 87.9 Rottweil 93.1 Schwarz-
wald-Baar 102.0, Schramberg 103.7
Oberndorf 104.6 Tuttlingen 107.6 und im 
Kabel App, Internetradio und Infos: 
www.antenne1-neckarburg.de
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Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen 
News begleiten Sie die Kirchen der Region 
durch den Tag:
„Moment mal“ Einen Moment zum Nach-
denken und Auftanken, täglich gegen 9.15 
Uhr und 13.15 Uhr
„Typisch himmlisch - Kirche am Sonntag-
morgen“  mit interessanten Gästen, News 
und frischer Musik, sonn- und feiertags von 
8 - 10 Uhr
20.06. „Ein spiritueller Radweg, - der Mein-
radweg von Rottenburg nach Einsiedeln“
27.06. „Erinnerung und Gedenken: Rottweil 
im Zeichen des Nationalsozialismus“ -
ein Filmprojekt von Jonathan Arnold und 
David Butschek
Hans-Peter Mattes, Kirchlicher Rundfunkbe-
auftragter

Kath. Pfarramt, Ettenbergstr. 4, 
78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Do. von 08.30 - 
11.30 Uhr, am Do. von 14.00 - 16.00 Uhr
Das Pfarrbüro ist weiterhin telefonisch oder 
per Mail zu erreichen. Möchten Sie persön-
lich ins Pfarrbüro kommen, bitten wir Sie 
im Vorfeld zu den Öffnungszeiten einen 
Termin zu vereinbaren.
Tel. 07463/354, 
Mail: StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
Kath. Gemeindehaus, Hausm.: Tel. 
07463/1232 oder 07463/57798 
  
 

„Direkt vom Bauernhof“ – Pro-
dukte aus der Region für die 
Region 
Vorstellung der neuen Website 
www.vom-bauern-sbh.de und After-
Work-Event „MARKT in der HALLE“ 
Region, Villingen-Schwenningen. Aus der 
bereits bekannten Direktvermarkterbro-
schüre „Direkt vom Bauernhof“ hat sich ein 
Gemeinschaftsprojekt der Wirtschaftsförde-
rung (Wifög) Schwarzwald-Baar-Heuberg 
mit den Landkreisen Rottweil, Schwarz-
wald-Baar, Tuttlingen sowie des Regional-
verbandes Schwarzwald-Baar-Heuberg ent-
wickelt. Am 24. Juni 2021 wird im Rahmen 
einer Pressekonferenz in der ehemaligen 
Stahlbau-Werkhalle in Schwenningen die 
neue Website www.vom-bauern-sbh.de 
vorgestellt und anschließend erstmals der 
„MARKT in der HALLE“ eröffnet. 

Hofprodukte aus der Region Schwarz-
wald-Baar-Heuberg von Direktvermark-
ter*innen
Gerade in der Pandemiezeit müssen regio-
nale Vermarkter offen für neue Zielgruppen 
sein und neue Wege gehen. Aus diesem 
Grund hat die Wifög die vom Regionalver-
band neu aufgelegte Direktvermarkterbro-
schüre „Direkt vom Bauernhof“ um einen 
Werbeauftritt erweitert, der eine Plattform 

für alle regionalen Selbstvermarkter bietet. 
Die Website www.vom-bauern-sbh.de wird 
am 24. Juni 2021 der Öffentlichkeit vorge-
stellt.
Dank der interaktiven Karte sehen Nutzer 
der Seite auf einen Blick, welche Direktver-
markter in ihrer Nähe sind und welche Pro-
dukte sie anbieten. Darüber hinaus erhalten 
sie alle relevanten Infos, wie zum Beispiel 
Location, Öffnungszeiten, Produkte oder 
Bio-Zertifizierungen. Außerdem ist die Sei-
te sehr nutzerfreundlich gestaltet – es kann 
nach Landkreisen, Produktgruppen oder 
Wochenmärkten gefiltert werden. Des Wei-
teren können jederzeit neue Direktvermark-
ter beitreten – diese werden von den Land-
wirtschaftsämtern der Landkreise geprüft 
und von der Wifög online angelegt. 

Henriette Stanley, Geschäftsführerin Wirtschaftsför-
derung SBH, Michela Crispo Wirtschaftsförderung 
SBH und Dirk Werner, Leiter Econo Verlag GmbH 
freuen sich auf das neue Angebot für die Region 
Schwarzwald-Baar-Heuberg.   

„MARKT in der HALLE“ – 
der After-Work-Genuss
Bummeln entlang verschiedener Marktstän-
de, gutes Essen von Streetfood-Anbietern, 
dazu Live-Musik – das After-Work-Event in 
der ehemaligen Stahlbau-Werkhalle in der 
Lichtensteinstraße 6 in VS-Schwenningen 
bietet am 24. Juni zwischen 17.00 Uhr bis 
22.00 Uhr erstmals eine besondere Atmo-
sphäre. Dirk Werner, Initiator des Gründer- 
und Kreativzentrums „Die Halle“ in diesem 
Gebäudekomplex, hat auch diese Veranstal-
tung organisiert.

Die Stahlbau-Werkhalle bietet mit ihrer 
großzügigen Fläche ausreichend Mög-
lichkeiten, um ein angenehmes und ent-
spanntes Marktgeschehen auch unter Be-
rücksichtigung der Corona-Maßnahmen 
zu ermöglichen und für alle Interessierten 
somit eine neue Normalität zu ermöglichen. 
Der „MARKT in der HALLE“ soll künftig regel-
mäßig jeweils am letzten Donnerstag eines 
Monats stattfinden. Der Eintritt ist frei. Für 
den Besuch gelten die entsprechenden Co-
rona-Maßnahmen, die unter anderem am 
Eingang kommuniziert werden. 

Zum Hintergrund: 
Die Wirtschaftsförderung Schwarzwald-Baar 
- Heuberg sitzt in Villingen-Schwenningen. 
Hinter ihr stehen 24 Gesellschafter, darun-
ter vor allem Städte und Gemeinden, die 
drei Landkreise Rottweil, Tuttlingen und 
der Schwarzwald-Baar-Kreis, der Regional-
verband Schwarzwald-Baar-Heuberg, die 
IHK SBH und Handwerkskammer Konstanz. 
Geschäftsführerin ist Henriette Stanley, Auf-

sichtsratsvorsitzender Jürgen Roth. Die Wirt-
schaftsförderung vernetzt regionale Unter-
nehmen, bewirbt die Region nach außen, 
vermarktet Gewerbeflächen und möchte 
die regionale Zusammenarbeit und Wettbe-
werbsfähigkeit erhöhen.
Das Welcome Center ist bei der Wirtschafts-
förderung Schwarzwald-Baar-Heuberg und 
der IHK angesiedelt. Gefördert wird es aus 
Mitteln des Ministeriums für Wirtschaft, Ar-
beit und Wohnungsbau Baden-Württem-
berg. 

Nächtliche Sperrung des   
Kreuzstraßentunnels 
In der Zeit vom 21. – 25.06.2021 finden die 
jährlichen Reinigungs- und Wartungsarbei-
ten am Kreuzstraßentunnel in Tuttlingen 
statt, sodass dieser in diesem Zeitraum 
während der Nachtstunden von 20.00 Uhr 
bis 05.00 Uhr voll gesperrt werden muss. 
Die Umleitungen führen durch das 
Stadtgebiet über die ausgeschilder-
ten Bedarfsumleitungen U1 bzw. U2. 
Das Landratsamt Tuttlingen bittet um Be-
achtung und Verständnis für die nächtliche 
Sperrung. 
  

Landrat übergibt Unimog an 
Straßenmeisterei  
Mit einem neuen Fahrzeug wird die Stra-
ßenmeisterei Spaichingen künftig in den 
Stützpunktbereichen Emmingen und Gei-
singen unterwegs sein. Landrat Stefan 
Bär übergab symbolisch den Schlüssel für 
den neuen Unimog am Mittwoch, dem 
9. Juni 2021, an die Mitarbeiter der Stra-
ßenmeisterei. Der neue Unimog sorgt für 
eine deutliche Verbesserung der materi-
ellen Ausstattung der Straßenmeisterei. 
Der alte Unimog hatte knapp 10 Jahre 
lang treue Dienste geleistet, verzeichnete 
mittlerweile jedoch 12.500 Betriebsstun-
den, war reparaturanfällig geworden und 
insbesondere im Winterdienst nicht mehr 
zuverlässig. Aus diesem Grund hatte der 
Kreistag in diesem Jahr eine Ersatzbeschaf-
fung für das Fahrzeug beschlossen. Um 
einen universelleren Einsatz und eine hö-
here Nutzlast zu ermöglichen, wurde der 
Unimog sowohl für den Sommer- als auch 
den Winterdienst konzipiert. Im Winter dient 
das Fahrzeug somit als Räum- und Streu-
fahrzeug, im Sommer als Mähfahrzeug. Mit 
der neuen Mähgeräteausstattung können 
im Zuge der Mäharbeiten zeitgleich auch 
die Leitpfosten, Schutzplankenpfosten 
am Fahrbahnrand ausgemäht werden, so-
dass sich die Arbeitssicherheit der Mitar-
beiter erhöht. Der Mähausleger hat eine 
Reichweite von 7-8 m im Arbeitsbereich. 
Künftig wird das maximal 16 Tonnen schwe-
re und mit 299 PS sehr leistungsstarke 
Fahrzeug in Emmingen und Geisingen sta-
tioniert und in diesen Bereichen seinen pri-
mären Einsatz finden. 
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Das Fahrzeug unterstützt die Daseinsvor-
sorge auf mehr als 465 Kilometern Bundes-, 
Landes-und Kreisstraßen, die vor allem 
im Winterdienst erhöhte Anforderungen 
mit sich bringen. Landrat Stefan Bär nutz-
te die Gelegenheit der Fahrzeugübergabe 
auch, um den Mitarbeitern der Straßen-
meisterei zu danken: „Wir sind froh, dass 
wir ein schlagkräftiges Team haben, das 
für gute Straßenverhältnisse im Landkreis 
sorgt und vor allem im Winter zu jeder Ta-
ges- und Nachtzeit im Einsatz ist, um die 
Straßen für uns passierbar zu machen.“ 
Die Kosten für den neuen Unimog mit 
der Mähgeräteausstattung in Höhe von 
330.161,- Euro werden mit rund 125.000,- 
Euro durch den Landkreis Tuttlingen getra-
gen, rund 114.000,- Euro übernimmt das 
Land Baden-Württemberg und rund 91.000,- 
Euro der Bund. „Wir sind dem Kreistag und 
der Verwaltung für die Bereitstellung der 
Mittel zur Anschaffung des neuen Unimog 
sehr dankbar“, betonte Thomas Wezstein, 
Sachgebietsleiter der Straßenmeisterei 
Spaichingen, bei der Fahrzeugübergabe. 
„Das neue Fahrzeug hilft uns dabei, unse-
re Aufgaben auf den Straßen im Landkreis 
bestmöglich zu erfüllen.“ 

Geschäftsführer Clemens Knoblauch dankt Landrat 
Stefan Bär ebenfalls für die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit und übergibt symbolisch den auf Hefe-
teig geformten Schlüssel-Zopf an Landrat Stefan Bär 
und sein Team der Straßenmeisterei Spaichingen. 
 
 

Klinikum lockert Besuchsverbot 
Das Klinikum Landkreis Tuttlingen lockert 
in einem ersten Schritt das Besuchsverbot 
an beiden Klinikstandorten in Tuttlingen 
und Spaichingen. „Ein Tag – Ein Patient – 
Ein Besucher“ lautet die neue Regelung. 
Einmal pro Tag darf ein Patient von ei-
ner vollständig geimpften, genesenen 
oder getesteten Person besucht werden. 
Die tägliche Besuchszeit ist dabei auf 
den Zeitraum von 14 Uhr bis 17 Uhr und 
eine Dauer von zwei Stunden begrenzt. 
Bei besonders schweren Erkrankungen 
oder besonderen Umständen können 
Einzelfallregelungen mit dem behan-
delnden Personal abgesprochen werden. 
Es wird gebeten, dass die Angehörigen einer 
Patientin oder eines Patienten ihre Besuche 
im Vorfeld untereinander abstimmen.

Zum Schutz der Patienten des Klinikums 
vor einer Covid-Infektion, gelten für Besu-
chende Sicherheitsauflagen: Zutrittsbe-
rechtigt sind symptomfreie Besuchende, 
die seit mindestens 14 Tagen einen voll-
ständigen Impfschutz haben. Als Nachweis 
gilt der Impfpass bzw. die Impfbeschei-
nigung. Genesene erhalten Zutritt mit ei-
nem Nachweis über einen positiven PCR-
Test, der mindestens vier Wochen alt ist 
und höchstens sechs Monate zurück liegt. 
Nicht geimpfte symptomfreie Besuchen-
de sind zutrittsberechtigt, wenn sie einen 
negativen Antigen-Schnelltest von einer 
anerkannten Teststelle vorlegen, der nicht 
älter als 24 Stunden ist. Kinder unter sechs 
Jahren dürfen keine Patienten besuchen. 
Während des Aufenthaltes im Klinikum 
sind die AHA-Regeln einzuhalten und 
das Tragen einer FFP2-Maske ist Pflicht. 
Die Besuchsregelung wird fortlaufend an 
die Pandemielage im Landkreis angepasst. 
Sollten die Inzidenzzahlen weiter sinken, 
so werden die Schutzmaßnahmen entspre-
chend gelockert werden können. 
  
 

Schwandorf

Alteisensammlung 
Am 18. und 19. Juni findet in Worndorf die 
Alteisensammlung statt. 
Bitte vormerken 
Die Jugendabteilung 
Günter Kohli   
 
Der Ball rollt wieder im Jugendfuß-
ballB-Junioren, Bezirkspokal Viertelfinale 
Mittwoch, 16.06.2021
19.00 Uhr SG Buchheim/Altheim/Thalheim – 
JFV Singen
Sportplatz in Gallmannsweil 
   
 

Aus den
Schulen

Handy spenden – Gutes tun!
Aktion Schutzengel - Mein altes Handy 
für Familien in Not weltweit 
Über 100 Millionen ausgediente Handys lie-
gen ungenutzt in deutschen Schubladen.  
Haben Sie auch ein Mobiltelefon zu Hause, 
das Sie nicht mehr benötigen und das ei-
gentlich nur unnötig Platz braucht? Wenn 
Sie alte Handys spenden, bewirken Sie da-
mit viel Gutes.
Die katholische Kirchengemeinde unter-
stützt die Sammelaktion von missio, dem 
katholischen Missionswerk. Althandys 
können abgegeben werden während der   
Aktionswoche Goldhandy 19.06.2021 – 
27.06.2021 in die Spendenbox „Schutzen-
gel“ in der Kirche St. Mauritius in Worndorf 
in die Spendenbox „Schutzengel“ in der Kir-

che St. Ulrich in Schwandorf  oder bei Sigrun 
Bogolowski, Industriestr. 7 in Worndorf
Jedes Handy hilft zweifach.
Erstens schützen wir Mensch und Umwelt, 
welche unter den Folgen des Rohstoffab-
baus leiden. Durch das Recycling der wert-
vollen Rohstoffe oder die Aufbereitung so-
wie Wiederverwertung der alten Handys, 
werden weniger Rohstoffe benötigt und das 
Klima geschont. Eventuell vorhandene Rest-
daten werden zuverlässig gelöscht. 
Zweitens erhält missio für jedes gespendete 
Handy einen Anteil des Erlöses für die Akti-
on Schutzengel Für Familien in Not. Weltweit, 
z.B. für Traumazentren im Ostkongo für die 
Opfer der bewaffneten Konflikte um den 
Zugang zu den natürlichen Vorkommen an 
Coltan, Gold und anderen wertvollen Roh-
stoffen.
Für Sie bedeutet eine Handyspende zudem, 
dass Sie sich nicht selbst um eine fach-
gerechte Entsorgung kümmern müssen. 
Der Bundesminister für wirtschaftliche Zu-
sammenarbeit und Entwicklung Dr. Gerd 
Müller unterstützt die Handyspendenaktion 
von missio.
Mehr zur Handyspende und der Aktion 
Schutzengel erfahren Sie im Internet unter 
www.missio-hilft.de/handyspenden 
  
 

Kultur-
Nachrichten

Haus der Natur
Beuron. Geführte Wande-
rung in Beuron und Umge-
bung. Mittwoch, 23. Juni, 14 
Uhr (Anmeldung bis 22.06.) 

Das obere Donautal zwischen Fridingen und 
Hausen im Tal hat zu jeder Jahreszeit viel zu 
bieten. Um die Besonderheiten der Natur er-
lebbar zu machen, lädt der Naturparkverein 
zu geführten Wanderungen ein. Dabei wird 
auf viele Kleinigkeiten am Wegesrand auf-
merksam gemacht. Außerdem werden die 
vielfältigen geologischen, geschichtlichen 
und standörtlichen Zusammenhänge erläu-
tert. Treffpunkt: Kohlplatte; Leitung: Bernd 
Schneck; Gebühr: 4,- €; Anmeldung bis 22. 
Juni beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
Neuhausen ob Eck. „Was blüht denn da?“ 
Montag, 28. Juni, 18 bis ca. 20:30 Uhr und 
Samstag, 3. Juli, 10 bis 12:30 Uhr (Anmeldung 
bis 25.06.) 
Auf unserem Kräuterspaziergang entlang 
von Waldrand und Wiese entdecken wir viele 
farbenfroh blühende Pflanzen, die wir zu-
hause zu Blütenbutter, Blütenzucker, Sirup 
oder leckeren Aufstrichen weiterverarbeiten 
können. Während des Spaziergangs besteht 
die Möglichkeit, einen Blüten-Kräuter-Essig 
anzusetzen. Bitte mitbringen: leere, mög-
lichst dekorative Flasche (200-500 ml), Sam-
melkörbchen. Teilnahme nur mit Test-/Impf-/
Genesenen-Bescheinigung. Treffpunkt: Park-
platz Ski- und Wanderhütte des Albvereins 
Neuhausen ob Eck; Leitung: Michaela Ha-
gen, Kräuterpädagogin; Gebühr: 12,- € inkl. 
Handout und Rezepten; Anmeldung bis je-
weils 3 Tage vorher beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen
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Beuron. Filzkurs Bienen.  Dienstag, 22. 
Juni, 14:30 Uhr (Anmeldung bis 21.06.) 
Filzen ist nicht nur was für Erwachsene. Alles 
was man dazu braucht, ist Lust aufs Filzen 
und ein wenig Durchhaltevermögen. Mit 
Nadel und Wolle lassen sich lustige Figuren 
herstellen, wie z.B. Bienen. Geeignet für Ju-
gendliche und Kinder ab 6 Jahren. Teilnah-
me nur mit Test-/Impf-/Genesenen-Beschei-
nigung möglich. Treffpunkt: Haus der Natur, 
Seminargebäude; Leitung: Daniela Kiene; 
Gebühr: Erwachsene 13,- €, Kinder 7,50 € 
inkl. Material; Anmeldung bis 21. Juni beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 

Neuhausen ob Eck. Buntes Treiben.  
Sonntag, 27. Juni, 14 Uhr 
Buntes Treiben ... das gibt’s überall in der 
Natur zu sehen, wenn man nur richtig hin-
schaut. Kräuter- und Bauernhofpädagogin 
Christiane Denzel zeigt auf dem Gelände 
des Freilichtmuseums Neuhausen ob Eck 
Groß und Klein, was um uns herum so alles 
fliegt, krabbelt und blüht – Kräutersuche 
und Blick durch die Lupe inklusive. Ab-
schluss bildet um 16:30 Uhr ein spannen-
des Handpuppentheater. Die Veranstaltung 
wird finanziert durch das Sonderprogramm 
des Landes Baden-Württemberg zur Stär-
kung der biologischen Vielfalt. Treffpunkt: 
Freilichtmuseum Neuhausen o.E.; Leitung: 
Christiane Denzel; Gebühr: Museumsein-
tritt; Anmeldung beim Freilichtmuseum 
info@freilichtmuseum-neuhausen.de, Tel.: 
07461/9263200 
  
  

auch Verständnis, wenn es in einigen Be-
trieben zu bestimmten Zeiten keine Test-
möglichkeiten gibt, vor allem bei starkem 
Andrang in Ausflugsgaststätten! Eine Rei-
he von Kommunen haben in den letzten 
Wochen kurzfristig zur Unterstützung von 
Gastronomie und Handel weitere Testka-
pazitäten an Wochenenden geschaffen. 
Deshalb empfehlen wir: In den Rucksack 
oder in die Satteltasche gehört auch immer 
der Impfnachweis oder der Testnachweis, 
am besten – wo möglich - gleich digital. 
Nutzen Sie, wo immer möglich, für die wei-
terhin erforderlich Kontaktdokumentation 
die luca-App. Alle wichtigen Infos, Hinweise 
und Tipps (Testmöglichkeiten an Wochen-
enden, Einlassbedingungen etc.) dazu im 
Internet unter www.ehrengasthaus.de

Willkommen in der Heimat Natur 
Gemeinsame Kampagne für die Natur 
von Naturschutzzentrum Obere Donau 
und Donaubergland 
Unter dem Motto „Heimat Natur“ werben 
das Naturschutzzentrum Obere Donau im 
„Haus der Natur“ in Beuron gemeinsam mit 
dem Donaubergland Tourismus für einen 
schonenden Umgang mit der Natur und für 
Achtsamkeit bei Ausflügen, beim Campen, 
Wandern und Radfahren in der Region. In 
den kommenden Wochen gibt es dazu im-
mer wieder gezielt Informationen, Angebo-
te und Veranstaltungshinweise im Natur-
park Obere Donau. Alle Informationen dazu 
auch unter www.heimat-natur.info

Radtouren im Donaubikeland 
Über die neu gestaltete Internetseite 
www.donaubikeland.de finden Sie Infor-
mationen und Touren für Ihren entspannten 
Radausflug in der Region. Entdecken Sie 
auch mal neue Wege für sich, aber vermei-
den Sie Wanderwege mit dem Rad.    
 
 

Interessantes
und Wissenswertes

Duale Ausbildung im Hand-
werk stabil 
Wer noch nach einem Ausbildungsplatz für 
den Herbst sucht, hat im Handwerk gute 
Chancen. Bisher haben sich im Bezirk der 
Handwerkskammer bereits 680 junge Men-
schen für eine handwerkliche Ausbildung 
entschieden. Damit wurden etwa gleich viele 
Ausbildungsverträge abgeschlossen wie im 
Vorjahresmonat (31.05.2020: 676), der aller-
dings in die Anfangsphase der Coronakrise fiel.  
„Die Ausbildungsbereitschaft unserer Be-
triebe ist nach wie vor hoch“, betont Werner 
Rottler, Präsident der Handwerkskammer 
Konstanz. In einigen Bereichen der Bau- und 
Ausbaubranche zeigten sich sehr erfreuliche 
Entwicklungen. So gebe es beim Beruf des An-
lagenmechanikers für Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik mit über 80 neu eingetragenen 
Ausbildungsverträgen nahezu eine Verdopp-
lung im Vergleich zum Vorjahresmonat. Bei 

den Chirurgiemechanikern ist die Zahl von 
neun (Mai 2020) auf 22 (Mai 2021) gestiegen. 
„Wir müssen aber die nächsten Wochen abwar-
ten, um ein klareres Bild zu bekommen. Dafür 
ist es jetzt einfach noch zu früh“, sagt Rottler. 
Die Politik sei bestrebt, die Unternehmen 
weiterhin bei der Ausbildung zu unterstüt-
zen. So wurde die Ausbildungsprämie für alle 
Ausbildungsverhältnisse, die ab 1. Juni 2021 
geschlossen werden, verdoppelt. „Das ist ein 
wichtiger Anreiz für all jene Unternehmen, die 
noch zögern, Ausbildungsplätze anzubieten“, 
so Rottler.
 
Sommer der Berufsausbildung gestartet
Wie andere Wirtschaftsbereiche hofft auch das 
Handwerk auf ein noch stärkeres Interesse für 
eine duale Ausbildung. “Viele Schulabgänge-
rinnen und Schulabgänger bevorzugen nicht 
zuletzt aufgrund der verunsichernden Situation 
weiter einen schulischen oder akademischen 
Weg. Dabei gibt es gerade im Handwerk vie-
le zukunftssichere und anspruchsvolle Berufe 
mit hervorragenden Fortbildungs- und Kar-
rieremöglichkeiten“, so Rottler. Qualifizierte 
Fachkräfte seien dringend gesucht, um etwa 
Zukunftsthemen wie die Energie- und Mobi-
litätswende, den Wohnungsbau, Smart Home 
oder den Gesundheitsbereich voranzutreiben. 
Um die Vorteile einer beruflichen Ausbildung 
aufzuzeigen, haben die Partner der „Allianz 
für Aus- und Weiterbildung“ auf Bundesebe-
ne nun den „Sommer der Berufsausbildung“ 
(#AusbildungSTARTEN) ausgerufen. Von Juni 
bis Oktober 2021 soll bundesweit auf Aktionen 
und Veranstaltungen hingewiesen werden, 
die über die duale Ausbildung informieren. 
Die Handwerkskammer Konstanz etwa bietet 
unter anderem den Wettbewerb MeisterPO-
WER für Schulen an, vermittelt junge Ausbil-
dungsbotschafter an Schulen, die von ihrem 
Beruf berichten (auch online), bietet verschie-
dene Web-Seminare zur Berufsorientierung 
an und informiert auf virtuellen Berufsmes-
sen über die Karrierechancen im Handwerk. 
Informationen rund um die Berufsorientie-
rung und Karrierechancen im Handwerk sind 
auf der Website der Handwerkskammer unter 
www.hwk-konstanz.de/ausbildung und www.
hwk-konstanz.de/berufsorientierung zu finden. 

Kostenlose Energieberatung am 
Montag, 28.06.2021 
Die nächste kostenlose Energieberatung 
für Bürger aus dem Landkreis Tuttlingen 
findet am Montag, 28.06.2021, telefonisch, 
per E-Mail oder per Video-Chat statt.

Sofern Sie eine persönliche Beratung wün-
schen, finden die Beratungen nach vorheriger 
Terminvereinbarung in der Energieagentur 
Landkreis Tuttlingen statt. Es werden die in der 
Zeit der Corona-Pandemie notwendigen Hy-
giene-Vorkehrungen durch die Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg und die Ener-
gieagentur Landkreis Tuttlingen getroffen. 
Ein Energieberater der Energieagentur und 
Verbraucherzentrale informiert Sie neutral und 
kostenlos zu Themen wie energetische Gebäu-
desanierung, dem Einsatz von erneuerbaren 

Solidarität  
mit der Gastronomie 
Die Gastronomie- und Übernachtungs-
betriebe im Donaubergland dürfen seit 3. 
Juni wieder öffnen. Da die Inzidenzwerte 
in dieser Öffnungsphase sich derzeit noch 
unterschiedlich entwickeln im Landkreis 
Tuttlingen und im Landkreis Sigmaringen, 
gelten im Donaubergland damit aufgrund 
der unterschiedlichen Öffnungsstufen un-
terschiedlichen Bestimmungen. Wir bit-
ten dies zu beachten. Gleichwohl wollen 
wir auch nochmals zur gelebten Solidari-
tät mit unseren heimischen Gasthäusern 
aufrufen, egal wo im Donaubergland. 
Für den Zutritt zu den heimischen Wirt-
schaften gelten grundsätzlich für die In-
nenbereiche die drei „G“:  Genesene, voll-
ständig Geimpften und Getesteten (mit 
anerkanntem Testnachweis, maximal 
24 Stunden alt), im Landkreis Tuttlingen 
auch noch für die Außengastronomie. 
Die Gastronomen dürfen ansonsten nicht 
bewirten. Da gibt es keine Spielräume. 
Sie unterstützen Ihre Gastronomen sehr, 
wenn Sie Ihre Nachweise dabeihaben und 
gleich vorzeigen. Das erleichtert es allen 
Beteiligten sehr und verschafft Ihnen 
garantiert ein stressfreies und entspann-
tes Einkehrvergnügen. Bitte haben Sie 
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Energien, gesetzlichen Anforderungen und 
den aktuellen Fördermitteln zu Ihrem Projekt. 
Alle Beratungstermine müssen vorab zeitlich 
fixiert werden.
Das Büro der Energieagentur Landkreis Tutt-
lingen ist für die Terminvereinbarung telefo-
nisch unter 07461/9101350 oder per E- Mail 
unter info@ea-tut.de erreichbar.
Die Beratungen werden gefördert durch das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 
   
 

Auslandsfachkräfte in der Pfle-
ge: Welcome-Center informieren  
Region, Villingen-Schwenningen - Der 
Fachkräfte-Mangel in Kliniken, Pflege und 
sozialen Einrichtungen stellt für die Per-
sonalverantwortlichen eine wachsende 
Herausforderung dar. Antworten und Lö-
sungsmöglichkeiten geben die Welco-
me-Center Schwarzwald-Baar-Heuberg & 
Hochrhein-Bodensee mit ihrer kostenfreien 
Veranstaltungsreihe „Auslandsrekrutierung 
von Fachkräften“. Start ist am Dienstag, 29. 
Juni, 9.30 - 12 Uhr. 

Unterstützung bei Auslandsrekrutierung  
In Kooperation mit dem Welcome Center 
Sozialwirtschaft Baden-Württemberg und 
dem Internationalen Personalservice Ba-
den-Württemberg (IPS) der Bundesagentur 
für Arbeit werden in der Veranstaltungs-
reihe Wege aufgezeigt, motivierte und 
qualifizierte Fachkräfte zu finden und zu 
binden – aus der EU und aus Drittstaaten. 
Dabei informieren die Gastgeber darüber, 
welche Unterstützung sie Kliniken, sozialen 
oder Pflegeeinrichtungen bei der Rekrutie-
rung von Fachkräften aus dem Ausland bieten. 
Außerdem geben sie Informationen und 
Tipps zur Auswahl und Einstellung von 
ausländischen Bewerbern, gehen auf die 
speziellen Anforderungen wie der Arbeits-
marktzulassung ein und informieren über 
das Projekt „Triple Win“ von GIZ und ZAV. 
Natürlich bleibt genügend Zeit für Fragen 
und Austausch mit den Referent*Innen: 

Gohar Grigoryan (Welcome Center 
Schwarzwald-Baar-Heuberg & Hochr-
hein - Bodensee / Wirtschaftsförderung 
Schwarzwald-Baar-Heuberg), Aleksandra 
Walter (Welcome Center Sozialwirtschaft 
Baden-Württemberg / Diakonie Baden), Silke 
von Carlsburg, Arbeitsvermittlung (Internati-
onaler Personalservice Baden-Württemberg 
der Zentralen Auslands- und Fachvermitt-
lung/Bundesagentur für Arbeit) und Margit 
Grimm,
Arbeitsmarktzulassung Stuttgart (Bundes-
agentur für Arbeit).

Infokasten:
Anmeldung (ausschließlich für Geschäfts-
führende, Pflegedienstleitungen, Per-
sonalverantwortliche) bis 18 Juni unter: 
https://wirtschaftsfoerderung-sbh.de/an-
meldung-unternehmen-instutionen/
Die Teilnahme an den einzelnen Veranstal-
tungsteilen (Auslandsrekrutierung, 29. Juni 

2021 / Anerkennung & Qualifizierung, 27. 
Juli 2021 / Diversitätsorientiertes Onboar-
ding, 28. September 2021) ist unabhängig 
voneinander möglich.
Zum Hintergrund: 
Die Wirtschaftsförderung Schwarz-
wald-Baar-Heuberg sitzt in Villin-
gen-Schwenningen. Hinter ihr stehen 26 
Gesellschafter, darunter vor allem Städ-
te und Gemeinden, die drei Landkreise 
Rottweil, Tuttlingen und der Schwarz-
wald-Baar-Kreis, der Regionalverband 
Schwarzwald-Baar-Heuberg, die IHK SBH 
und Handwerkskammer Konstanz. Ge-
schäftsführerin ist Henriette Stanley, 
Aufsichtsratsvorsitzender Jürgen Roth. 
Die Wirtschaftsförderung vernetzt regi-
onale Unternehmen, bewirbt die Region 
nach außen, vermarktet Gewerbeflächen 
und möchte die regionale Zusammenar-
beit und Wettbewerbsfähigkeit erhöhen. 
Das Welcome Center ist bei der Wirtschafts-
förderung Schwarzwald-Baar-Heuberg und 
der IHK angesiedelt. Gefördert wird es aus 
Mitteln des Ministeriums für Wirtschaft, Ar-
beit und Tourismus Baden-Württemberg. 
  

 
 

„Frauen bei Hofe“  
im Schloss Meßkirch 
Beim diesjährigen Schlosserlebnistag des 
Vereins „Schlösser Burgen Gärten Baden- 
Württemberg e. V.“ am 20. Juni 2021 stehen 
die „Frauen bei Hofe“ im Mittelpunkt. Auch 
das Schloss Meßkirch widmet sich dem Mot-
to mit einer speziellen Führung und erwei-
tert die Öffnungszeiten an dem Tag. 
 „Frauen bei Hofe“ spielen selten eine Rolle, 
wenn es um Politik und Kriege, Wirtschafts- 
und Kunstförderung oder das ganz große 
Geld geht. Meist reden wir über ihre Männer. 
Über viele Frauen wissen wir vergleichswei-
se wenig: die Quellen sind dürftig, Frauen 
sind in Texten „mitgemeint“. Sie verfügen 
oft nicht über eine gut lesbare Handschrift, 
weil sie so etwas nicht erlernt haben, da sie 
an offiziellen Texten ja nicht beteiligt waren. 
Die Führung will vier Frauen und ihr Tun aus-
führlich beleuchten, die am Hof von Meß-
kirch wirkten oder aus ihm hervorgingen. 
Da ist zum Beispiel die letzte fürstliche Be-
wohnerin des Schlosses, Anna Maria von 
Fürstenberg-Meßkirch, aber auch über Ma-
ria Theresia zu Fürstenberg-Meßkirch, Apol-
lonia von Henneberg und Katharina von 
Zimmern gibt es Interessantes zu erfahren. 
Bei der Führung durch das Renaissance-
schloss und das wesentlich ältere „Schlöss-
le“ wird auch mithilfe von Projektionen und 
Kleidern aus der damaligen Zeit ein Ein-

druck von den „Frauen bei Hofe“ vermittelt. 
Die Themenführungen finden um 11:00 Uhr, 
14:00 Uhr und 16:30 Uhr statt. Außerdem 
gibt es um 12.30 und 15.30 Uhr Führungen 
durch das Oldtimermuseum in der Schlos-
sremise. Das Martin-Heidegger-Museum, 
die Kreisgalerie und das Oldtimermuseum 
im Schloss sind von 11.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet. Für den Besuch des Schlosses ist 
das Tragen eines medizinischen Mund-Na-
senschutzes ebenso wie die Angabe der 
Kontaktdaten erforderlich. Für die Teilnah-
me an einer Führung muss außerdem ein 
aktueller Test oder der Nachweis über eine 
Impfung oder Genesung vorgelegt werden. 
Um Anmeldung bei der Tourist-Information 
unter Tel.: 07575/206-1422 oder per E-Mail: 
schloss@messkirch.de wird gebeten. Für 
den Museumsbesuch ist kein Testnachweis 
und keine Anmeldung erfoderlich. 
 
 

Kostenloser Online-Kurs „Rund 
um den Babybrei – Ernährung 
im 1. Lebensjahr“ am 25.06.2021 
von 20:00 bis 21:30 Uhr 
Das FORUM Ernährung am Landwirtschaft-
samt in Tuttlingen bietet allen interessierten 
Eltern die Möglichkeit ganz bequem von 
zuhause aus mit Hilfe des eigenen digitalen 
Endgeräts am Online-Kurs rund um das The-
ma Essen und Trinken im 1. Lebensjahr teil-
zunehmen. Im Rahmen des Online-Angebots 
„Rund um den Babybrei – Ernährung im 1. 
Lebensjahr“ am Freitag, den 25. Juni, erfah-
ren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer per 
Videokonferenz, was bei der Einführung der 
Beikost zu beachten ist. Sie haben von 20:00 
bis 21:30 Uhr die Gelegenheit, sich über die 
besonderen Anforderungen zu informieren 
und offene Fragen zu klären.
„Im Kindesalter werden die Weichen für das 
spätere Ernährungsverhalten gestellt. Aus 
diesem Grund ist es so wichtig, bereits früh 
auf ausgewogenes Essen und eine gute 
Lebensmittelauswahl zu achten“, so Kath-
rin Schrode, Kursleiterin und Referentin für 
Kinderernährung. Eine Anmeldung beim 
Landwirtschaftsamt Tuttlingen unter der Te-
lefonnummer 07461 926-1300 oder E-Mail 
landwirtschaftsamt@landkreis-tuttlingen.de 
ist bis zum 23.06.2021 erforderlich. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Es sind keine besonde-
ren Kenntnisse und technischen Vorausset-
zungen erforderlich. Weitere Informationen 
erhalten Sie bei Anmeldung.

Kostenloser Online-Kurs „Essen am Fa-
milientisch – Ernährung nach dem 1. 
Lebensjahr“ 30. Juni 2021 von 20:00 bis 
21:30 Uhr 
Der Übergang von Babynahrung zur Fami-
lienkost macht Spaß und fordert die Kinder 
heraus, für sie neue und unbekannte Le-
bensmittel auszuprobieren und sich wei-
terzuentwickeln. Das FORUM Ernährung 
am Landwirtschaftsamt in Tuttlingen bietet 
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allen interessierten Eltern die Möglichkeit 
ganz bequem von zuhause aus mit Hilfe 
des eigenen digitalen Endgeräts am On-
line-Kurs rund um das Thema Essen und Trin-
ken nach dem 1. Lebensjahr teilzunehmen. 
Im Rahmen des Online-Angebots „Essen 
am Familientisch – Ernährung nach dem 
1. Lebensjahr“ am Mittwoch, den 30. Juni 
erfahren die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer per Videokonferenz, wie eine kind-
gerechte Kost aufgebaut sein sollte und 
wie die Umstellung gelingt. Sie haben von 
20:00 bis 21:30 Uhr die Gelegenheit, sich 
über die Ernährung im Kleinkindalter zu 
informieren und offene Fragen zu klären. 
Eine Anmeldung beim Landwirtschaftsamt 
Tuttlingen unter der Telefonnummer 07461 
926-1300 oder E-Mail landwirtschaftsamt@
landkreis-tuttlingen.de ist erforderlich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Es sind keine 
besonderen Kenntnisse und technischen 
Voraussetzungen erforderlich. Weitere In-
formationen erhalten Sie bei Anmeldung. 
Weitere Termine finden Sie auf un-
serer Homepage FORUM Ernährung: 
https://www.landkreis-tuttlingen.de/Kreis-
verwaltung/%C3%84mter-Aufgaben/FO-
RUM-Ern%C3%A4hrung/  
 
 

Borkenkäfer gefährden den Wald 
Das Frühjahr war in diesem Jahr geprägt 
durch niedrige Temperaturen und langan-
haltenden Regen. Für den Wald sind lange 
Regenperioden wichtig, denn aufgrund 

langer und trockener Sommer in den ver-
gangenen Jahren zeigen sich Bäume im 
Wald noch immer als deutlich gestresst und 
geschwächt, insbesondere Fichten und Tan-
nen sind betroffen. Die Bäume brauchen 
das Wasser unbedingt zur Regenerierung. 
Die Hitze und Trockenheit der Vorjahre ha-
ben die Entwicklung der Borkenkäfer be-
günstigt und die Population stark anstei-
gen lassen. Mit steigenden Temperaturen 
schwärmen die Borkenkäfer ab jetzt wieder 
aus und können erneut zu einer Gefahr 
für den Wald werden. Sturm- und Schnee-
bruchholz und anderweitig geschädigte 
Bäume werden leicht vom Borkenkäfer 
befallen und dienen als deren Brutraum. 
Ab sofort müssen Fichten und Tannen kont-
rolliert werden, um aktiv befallenen Bäume 
konsequent zu entfernen. Damit eine Ausbrei-
tung des Käferbefalls im eigenen und auch 
im benachbarten Wald verhindert werden 
kann, sind alle Waldbesitzenden im eigenen 
Interesse aufgefordert, ihre Wälder auf Be-
fall zu kontrollieren und käferbefallene Bäu-
me zügig selbst aufzuarbeiten. Nur so kann 
die Borkenkäfergefahr entschärft werden.  
Alte Tannen zeigen vereinzelt Trockenschä-
den im Nachgang der letzten Trockenjahre. 
Es beginnt mit rotwerdenden Nadeln ein-
zelner Äste und geht weiter bis zum Abster-
ben der Krone und letztendlich des ganzen 
Baums. Damit einher geht schließlich die 
Besiedlung durch den Tannenborkenkäfer. 
Da das Absterben der Tannen von oben nach 
unten und über einen gewissen Zeitraum er-
folgt, kann der (noch) grüne untere Stamm-

teil - sofern zeitnah geerntet – zu passablen 
Preisen verkauft werden. 
Kennzeichen eines Borkenkäferbefalles bei 
der Fichte sind:
•	 Verblassend fahl-grün werdende bis 

vergilbende Nadeln
•	 Harztröpfchen und Harzfluss am 

Stamm, vor allem am Kronenansatz
•	 Dort auch Beginn von Nadelverlust und 

folgend abfallende Rinde bei zum Teil 
noch grüner Krone

•	 braunes Bohrmehl auf der Rinde, unter 
Rindenschuppen, auf Spinnweben, am 
Stammfuß und auf der Bodenvegetati-
on

 
Die Kontrollen sollten regelmäßig erfol-
gen. Besonders zu achten ist auf fängische 
Bäume aus Winterereignissen wie Sturm, 
Schneebruch etc. und auf grüne Randbäu-
me von alten Käfernestern aus dem Vorjahr. 
Wenn Käferbefall festgestellt wird, müs-
sen die Bäume so rasch wie möglich auf-
gearbeitet und aus dem Wald verbracht 
werden. Nicht verkäufliche Hölzer sollten 
durch entsprechende Bearbeitung (sä-
gen-spalten-aufschichten oder hacken) als 
Brutraum entwertet werden. Informationen 
über marktgängige Sortimente erhalten die 
Waldbesitzenden über die Forstrevierleiter 
oder unter „www.landkreis-tuttlingen.de/for-
stamt“ und „www.holzverkauf.landkreis-tutt-
lingen.de“. 
  

Ende des redaktionellen Teils 

Gasthaus zur Linde in Mühlheim
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:
-  Küchenhilfe (m/w/d) auf 450-€-Basis

für 1-2 Tage in der Woche.
Wir freuen uns über Anrufe!  07463/7855

Schulkindbetreuung  
Suche Betreuung für 2 mal vormittags  für 9-jährigen Jungen

zur Hausaufgabenbetreuung 3. Klasse. 
Tel.: 0162 - 9 04 21 92 

Reinigungskraft 
nach Kolbingen und Tuttlingen gesucht. 
450,- Euro-Basis • Tel. 0163 - 653 22 88 

Sonnige 3,5-Zimmer-Maisonette-Wohnung 
80 m², Balkon und Garage, 

in der Zehntscheuergasse 8 in Fridingen, 
zum 01.07.2021 zu vermieten.

Tel. 07429 / 2790 

Wohnung gesucht 100 Euro Belohnung
2 Millemer mit Kind 11 Jahre, suchen ab sofort 3-4 Zimmer 

mit EBK. Sind Nichtraucher ohne Haustiere. 
Telefon 0176 - 47 25 19 04 

Berufstätige Frau sucht 1½ -2-Zi.-Whg.
in Emmingen-Liptingen, Stockach od. Neuhausen bis 500,- € warm.

Tel. 0171/5315533 

Danke 

sagen wir allen, die in stiller 
Trauer mit uns Abschied 
nahmen und ihre Anteilnahme 
auf  vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten. 

Fridingen, Im Namen aller Angehörigen
im Mai 2021 Sebastian Fehr mit Familie 

Renate Fehr
† 16.05.2021



Räumungsverkauf
wegen Umzug

50 %    20 %    30 %
alles muss raus

Demnächst unsere neue Adresse: 

DONAUTALSTR. 30
88637 Buchheim

WIR SUCHEN DICH!
Du bist mindestens 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen?
Dann starte jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für die Prospekt- und/oder 
Anzeigenblattverteilung in Nendingen, Mühlheim und Irndorf!
Bewirb dich online: www.psg-bw.de/bewerben
Bei Fragen 0800-999-5-666

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

Fahrer m/w/d 
mit Führerschein-Kl. CE 

zur Verstärkung unseres Teams gesucht 

Container-Fritz 
Raiffeisenstraße 2 • 88637 Buchheim 

Kontakt: 
Tel. 077 77 / 74 74 

e-mail: info@containerfritz.de 

Ab sofort ist eine Stelle im Bereich Pflege 
zu besetzen. Gerne auch ungelerntes Personal. 

Häuslicher Pflegedienst
Martin Grieble

www.pflegedienst-grieble.de

Aushilfe gesucht
Tel. 0174-1488455
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Bäckerei • Konditorei • Café Sernatinger 
im Städtle in Mühlheim 

Ab kommenden Sonntag ist die Bäckerei immer 
von 7 bis 11 Uhr geöffnet.

• demnächst Terrasseneröffnung •

Gerne bedienen wir Sie zu folgenden Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 6:30 bis 18:00 Uhr 

Samstag von 6:30 bis 16:00 Uhr 
Sonntag von 7:00 bis 11:00 Uhr 

Wir freuen uns auf Sie und bedanken uns recht herzlich
für Ihren Besuch.

Ihre Bäckerei Konditorei Sernatinger GmbH



Leger. Hühner, Enten, Gänse, Puten und Mast vorbestellen!
Worndorf, Rath., 14.15 Uhr, Buchheim Rath., 14.30 Uhr, Irndorf, Molke, 17.00 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • 05244/89 14 • www.gefluegelzucht-schulte.de

Gr. Geflügelverkauf am Di., 22.06. und 03.08.2021

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 

Häuslicher Pflegedienst
Martin Grieble

www.pflegedienst-grieble.de



Gemeinde Gosheim
Stellenausschreibung

Die Gemeinde Gosheim sucht zum Beginn des Kindergartenjahres 2021/2022
ab dem 1. September 2021, für den kommunalen 4,5-gruppigen Kindergarten
Villa Kunterbunt eine(n)

Anerkennungspraktikant(in) in der Krippe (1-3 Jahre)
Wir wünschen uns von Ihnen:
- Einsatzfreude an der  pädagogischen und pflegerischen Arbeit mit den Kindern
- Engagement in der Zusammenarbeit mit dem Team, den Eltern und der Gemeinde
- Persönlichkeit, die sich mit dem christlichen Glauben identifiziert
- Aufgeschlossenheit für vielfältige Lebensformen und Familienstrukturen.

Wir bieten:
- eine Gemeinde als Träger, die die Bedeutung der Arbeit im Kindergarten

anerkennt und intensiv unterstützt
- einen neuen Kindergarten mit großzügigen Räumlichkeiten und modernster 

Ausstattung
- die Möglichkeit, Kinder ihren besonderen Bedürfnissen entsprechend integrativ 

zu betreuen.

Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens Freitag, 9. Juli 2021 an das 
Bürgermeisteramt Gosheim, Hauptstr. 47, 78559 Gosheim.

Für Rückfragen stehen Ihnen zur Verfügung:

Frau Waltraud Mager, Kindergartenleiterin Villa Kunterbunt, Tel. 07426 / 2567
E-Mail: villakunterbunt.leitung@t-online.de

Herr Markus Conzelmann, Hauptamtsleiter, Tel. 07426 / 9612-15
E-Mail: markus.conzelmann@gosheim.de

Weitere Informationen finden Sie unter www.gosheim.de und
www.villakunterbunt-gosheim.de

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen, das sich auf die 
Bereiche Drehen und Fräsen spezialisiert hat. 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

Zerspanungsmechaniker Drehen (m/w/d) 
(abgeschlossene Ausbildung mit Berufserfahrung erforderlich, Kleinserien-
fertigung, Programmierkenntnisse Fanuc Steuerung wünschenswert ) 

Weitere Informationen und die detaillierte Stellenbeschreibung
finden Sie auf unserer Homepage:  www.fritz-praezision.de 
Fühlen Sie sich angesprochen und haben Sie Lust, mit uns etwas
zu bewegen? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen an Fritz Präzisionstechnik GmbH, Raiffeisenstr. 7, 
88637 Buchheim od. per Mail an: bewerbungen@fritz-praezision.de 

Wir sind Hersteller von Werkzeugen der Stanz- und Umformtechnik
und des Formenbaus. Aktuell beschäftigen wir 12 Mitarbeiter und
suchen zur Verstärkung unseres Teams
eine/n

• Mitarbeiter/in Produktion
in Voll- oder Teilzeit

Aufgaben:
• Bedienung und Bestückung unserer Bearbeitungszentren
• Entgraten und Nacharbeiten an Metallteilen

Profil:
• Erfahrung in der zerspanenden Fertigung von Vorteil, 

jedoch kein Muss
• Qualitätsbewusste, zuverlässige und sorgfältige Arbeitsweise
• Lernbereitschaft und Teamfähigkeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
Grathwohl Werkzeugbau GmbH & Co. KG
Hohenriedstr. 2  |  78603 Renquishausen
Tel. 07429 940200  |  E-Mail: info@grathwohl-werkzeugbau.de

Einachs-Anhänger 
für Land- und Forstwirtschaft zu verkaufen. 

Kolbingen: 0178 - 5 49 13 74 


